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eſchäfts ſtelle Marb 24

Die Rumänen bei Topraiſar zurüchgeworfen

Graf Tisza über das Bündnis Amtliche Meldung der Heeresleitung
der Mittelmächte

WVET Budapeſt 21 September
Jm Abeordnetenhaus brachten Andraſſy und Apponyi

einen Antrag wegen Einberufung der Delegationen ein
Am Schluſſe der Debatte über ſie ergriff Tisza das Wort und
ſagte er wolle ſich nur mit den wichtigſten in dieſer Debatte
angeregten Fragen befaſſen Ueber die Armee und die Kritik
an ihr ſagte er man dürfe nicht vergeſſen daß die öſter
reichiſch ungariſche Armee ſeit mehr als zwei Jahren gegen
eine rieſige Uebermacht heldenmütig und erfolgreich kämpfe
Seiner Anſicht nach ſei es nicht richtig einzelne Vorfälle und
einzelne ungünſtige Momente herauszugreifen und ſo das
Bild der Armee zu entſtellen deren Stimmung im großen
und ganzen auf der Höhe ſei Er wünſche daß innerhalb
der Monarchie und jenſeits ihrer Grenzen der Krieg mit dem
herzerhe benden Bewußtſein abſchließen möge daß die Mo
narchie in dieſem Kampfe auf Tod und Leben nicht nur in
einzelnen Augenblicken ſondern mehr als zwei Jahre hin
durch nie geahnte Beweiſe von Lebensfähigkeit Kraft und
jugendlicher Energie gegeben habe

Der Miniſterpräſident ging ſodann zum Kern der De
hatte dem Antrage auf Einberufung der Delegationen
über und ſagte Bei Behandlung dieſer Frage ſind vielfach
öſterreichiſche Verhältniſſe berührt worden ich gedenke je
doch dieſem Beiſpiele nicht zu folgen weil das ungariſche Ab
geordnetenhaus das ſo eiferſüchtig darüber wacht daß nie
mand ſich unbefugt in ungariſche Verhältniſſe einmiſche und
welches gegenüber ungünſtigen Erörterungen in Oeſterreich
mit Recht empfindlich iſt ich ſage das ungariſche Abge
ordnetenhaus ſollte ebenſo mit größter Sorgfalt befliſſon
ſein in dieſem Punkte Zurückhaltung zu üben

Schließlich erörterte der Miniſterpräſident eine Bemer
kung des Grafen Michael Karolyi über den Dreibund und
fagte Mit Freuden nehme ich die Erklärung des Grafen
Karolyi zur Kenntnis daß auch er die Vollſtreckung der be
ſtehenden Verträge und Treue und Anhänglichkeit an ſie für
wünſchenswert erachtet Es war ſehr richtig daß der Herr
Abgeordnete dieſe Erklärung abgab und dadurch die tendenzi
öſen Bemühungen entkräfte welche die Auffaſſung des
Grafen Karolyi und die ſeiner Partei als eine auf einen
Vertragsbruch gerichtete Tendenz hinſtellen wollte Wenn
jedoch der Herr Abgeordnete ſagt daß der Dreibund aufgelöſt
ſei ſo kann ich das nur in ſtreng formaliſtiſchem Sinne an
nehmen inſofern als durch das Ausſcheiden Jtaliens der
Dreibund ſelbſtverſtändlich aufgehört hat ein Dreibund zu
a Der Herr Abgeordnete hat in arithmetiſchem Sinne
recht

Was jedoch das Weſen der Sache anbelangt ſo bildet
das Bündnis zwiſchen dem Deutſchen Reiche und der Mo
narchie das Rückgrat dieſes politiſchen Gebildes Der An
ſchluß Jtaliens erſchien nur als erfreuliche Kräftevermeh
rung aber das Weſen war das Bündnis zwiſchen dem
Deutſchen Reiche und der Monarchie und dieſes beſteht un
verändert fort

Jch muß auch der Behauptung des Herrn Abgeordneten
entſchieden widerſprechen daß unſer Verhältnis zum Deut
ſchen Reiche ſich geändert haben ſollte Wenn in dieſem
Kampfe auf Tod und Leben in dieſer rieſigen und ruhm
vollen Kraftprobe ſich etwas zwiſchen uns geändert hat ſo iſt
es nur daß das Bündnis noch viel inniger geworden iſt
Auch gewiſſe Sonderintereſſen haben auf das Bündnis keinen
Einfluß Jch bin micht berufen den Gedanken des Deutſchen
Reiches zu vertreten aber ich bin überzeugt daß jeder ernſte
Faktor des Deutſchen Reiches es als eines ſeiwer wichtigſten
Intereſſen erachtet daß unſere Monarchie in ungeſchmälerter
Kraft fortbeſteht und dies gewährt mir die Hoffnung und
das ſichere Bewußtſein daß dieſes Bündnis auch nach dem
fetzigen Kriege in unveränderter Kraft und ſogor noch in
niger fortbeſtehen werde
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Die Einberufung der Delegationen abgelehnt
WT7B Budapeſt 21 September Jm Abgeordneten

hauſe wurden nach den Schlußbemerkungen der Grafen An
draſſy und Apponyi ihre Anträge bezüglich der Einberufung
der Delegationen von der Mehrheit abgelehnt

WTB Budapeſt 21 September Jn ſeiner Rede im Ab
geordnetenhaus ging Miniſterpräſident Tisza auch auf die
Kritik der öſterrei hiſch ungariſchen Verwaltung in den be
ſetzten polniſ hen Gebieten ein Es ſei ſelbſtverſtändlich daß
Reibereien und Unannehmlichkeiten vorkämen aber die Ver
waltung der von den öſterreichiſchungariſchen Truppen be
ſetzten polniſchen Territorien habe ſehr weitgehende Beweiſe
ihrer Liebe zur Sache gegeben und ihre Sympathie für die
polniſchen Angelegenheiten bewieſen Er glaube daß der
polniſchen Nation die Veruhigung und Hoffnung gewährt wer
den könne daß ihre Beſtrebungen von jedem zuſtändigen

der Monarchie vertrauensvoll und mit einer von
erjüllten Forgfalt gepflegt werden

WTB Großes Hauptquartier 22 Sept
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Abgeſehen von lebhaften Artillerie und Han
kümpfen im Somme und Maas Gebiete iſt ni
richten

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen

Leopold von Bayern
Weſtlich von Luck ſchlugen ſchwächere ruſſiſche Angriffe

fehl Bei Korytnica hält ſich der Feind noch in kleinen
Teilen unſerer Stellung Bei dem Kampfe am 20 Septbr
fielen 760 Gefangene und mehrere Maſchinengewehre in
unſere Hand

Heftiger Artilleriekampf auf einem Teile der gen
zwiſchen Sereth und Strypa nördlich von Zborow ind
liche Angriffe wurden durch unſer Feuer verhindert

Front des Generols der Kavallerie
Erzherzog KarlAn der Narajowka lebhafte Feuer und ſtellenweiſe Jn

fanterietätigkit
Jn den Karpathen ging die Kuppe Smotree wieder ver

loren Die fortgeſetzten Anſtrengungen der Ruſſen an der
Baba Ludowa blieben dank der Zähigkeit unſerer tapferen
Jäger abermals erfolglos Alle Angriffe im Tatarca Ab
ſchnitt und nördlich von Dorna Watra ſind abgeſchlagen

Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen
Nichts neues

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalſeld marſchall

v Mackenſen
Jn der Dobrudſcha gingen ſtarke rumäni ſche Kräfte

füdweſtlich von Topraiſar zum Angriff über Durch um
faſſenden Gegenſtoß deutſcher bulgariſcher und tärkiſcher
Truppen gegen Flanke und Rücken des Foindes ſind die Ru
mänen fluchtartig zurückgeworfen

Mazedoniſche Front
Die Kampftätigkeit im Becken von Floeina Blieb rege

ſie lebte öſtlich des Wardar wieder auf
Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Topraifar liegt weſtlich von dem ſchon oft genann
ten Tuzla ungefähr 25 Kilometer von der Küſte des Schwar
zen Meeres entfernt

rangaten
s zu be

Rumänien
Der Schützengrabenkrieg in der Dobrudſcha

WTB Sofia 22 Sept Heeresbericht vom 21 Septbr
Mazedoniſche Front Geſtern hat ſich in der Lage der Truppen
in Lerin Florinag und auf der Höhe Kaimakſchalan nichts
verändert Der Tag verlief elig ruhig Ein euſſiſcher
Angriff auf die Höhe 1279 nördlich des Dorfes Armenik
ſcheiterte Die feindlichen Vataillone wurden in Unordnung
zurückgeworfen Jm Moglenica Tale und auf beiden Ufern
des Wardar ſchwaches Geſchützfeuer Jm Struma Tale und
längs der ägäiſchen Meeresküſte

Rumäniſche Front Längs der Donau Ruhe Jn der
Dobrudſcha befeſtigten ſich unſere Abteilungen in den eroberten Stellungen Der
geſtrige Tag g ſich durch ſchwache Kämpfe auf beiden
Seiten aus Deutſche Flugzeuge griffen erfolgreich die r
bahnlinie bei Cernawoda an und fügten ihr großen Scha
zu Ein aus 20 Einheiten beſtehendes ruſſiſches Geſchwader
bombardierte ohne Erfolg die Höhen nördlich und öſtlich des
Dorfes Pervelia Unſere Waſſerflugzeuge brachten einen
Angriff feindlicher Flugzeuge auf Varna zum Schettern

Die erſte Schlacht in der Süddobrudſcha
hat den ruſſiſchen Zeitungen zufolge ſo geendet wie vorauszuſehen war die verbündeten ruft ch rumäniſchen Truppen

mußten nach 75ſtündigem Kampfe infolge des
übermächtigen Druckes auf längſt vorbereitete Stel
lungen zurückgezogen werden da andernfalls eine vollſtän
dige Einſchließung unſerer Truppen unvermeidlich geworden
wäre Anfänglich befanden ſich die rumäniſchen Truppen in
gutem Geg nſtoß erſt ſpüter wurde man gewahr daß das
anfängliche Zurückweichen des Gegners im Zentrum eine
Falle darſtellen ſollte Die ſtark ausgebauten Flügel des
Feindes gingen in raſchem Vorwärtsdrängen zur Umfaſſung
der rumäniſch ruſſiſchen Stellungen ſo daß nur ein beſchleu
nigter Rückzug die Lage rettete Es iſt nur natürlich daßhierbei ruſſiſcherumäniſche Truppen und Ma
terial in anſehnlichem verlorengegangen iſt igsbeſonders weil der Feind ſeine Taktik
ſehr gut vorbereitet hatte und raſch Kavallerie einſetzte
Trotzdem bleibt der Rückzug auf die Trajanswälle ein
Meiſterſtück Neue ſehr e Kämpfe ſind bereits im
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Stellungen zu durchſtoßen
Gange Mackenſen verſucht mit aller Kraft die nen hezogenen

Ungariſche Truppen an der Siebenbürgerfront

T V Budapeſt 22 September Dem Az Eſt wird aus
dem Kriegspreſſequartier gemeldet Nach einer Erklärung
einer berufenen Perſönlichkeit beſteht die Abſicht mehr un
gariſche Truppen den Rumänen gegenüber zu ſtellen Ra
türlich iſt es undurchführbar auf der Siebenbürgerfront aus
ſchließlich Ungarn kämpfen zu laſſen aber die überwiegende
Mehrheit der dort kämpfenden Truppen beſteht doch aus
Ungarn

Griechenland
Die Schlacht um Florina

c B Genſf 22 Septbr Wie die Lyoner Blätter aus
Saloniki melden dauert die blutige Schlacht um Floring mit
unverminderter Heftigkeit fort Die deutſchfeindlichen Ver
bündeten mußten ſich auf kurze Zeit von der Stadt zurück
ziehen die unter dem Feuer der von den Bulgaren auf den
beherrſchenden Höhen aufgeſtellten Batterien liegt Be
deutende Verſtärkungen die die Bulgaren aus Monaſtir er
hielten griffen in den Kampf ein Die Serben die den
äußerſten linken Flügel der Armee Sarrails bilden ſind am
Manöverieren verhindert um die Berührung mit den Ver
bündeten nicht zu verlieren Außerdem ſind ihre Bewegungen
durch den ſchlechten Zuſtand der rückwärtigen Verbindungen
ehemmt Die Eiſenbahnlinien ſind unbrauchbar da die

lgaren alle Brücken geſprengt haben ſo daß die geſamte
Berpflegung auf der Landſtraße erfolgen muß

WTB Bern 22 Sept Secolo meldet aus Saloniki
vom 15 September Die Jtaliener wurden am Sonntag von
einem dreifach überlegenen Feinde an den Abhängen des
Beles Berge umfaſſend agegriſſen Jhre Stellungen ſeien
unhaltbar geweſen da die feindlichen Schützengräben die
italieniſchen Stellungen Zum e be herrſchten Der Rück

acht unter andauerndenzug ſei bis in die Mitte der
Kämpfen vollzogen worden

Kavallg von dem Vierverhande blockiert
Genf 22 Sept Die franzöſiſchen Amtsblätter mekden

die BVlockade Erklärung ven Kavalla Die Blockade erſtreckt
ſich von der Mündung der Struma bis zur griechiſch bul
gariſchen Grenze und gilt vom 16 September 8 Uhr morgens
als effektiv Neutrale Schiffe können bis Donnerstag 8 Uhr
morgens die blockierten Orte verlaſſen

Die revoluttonäre Bewegung in Griechenland
Genf 22 Sept Aus Saloniki melden Lyoner Blätter

Die Garniſon von Volo et den Anſchluß an die Revolution
proklamiert Einige Offiziere und etwa 100 Mann Frei
willige aus Volo find in Verkleidung in Athen angekommen
Ferner kamen am Montag abend 1500 Soldaten und Offi

der königstreuen 11 Salonikier Diviſion in Athen an
ie Reſerveligen bereiteten ihnen einen feſtlichen Empfang

Der König wird über dieſe Diviſion die Parade abnehmen

Die Fahrt des griechiſchen 4 Armeekorps
durch Serbien

der erſte Griechenzug aus Bulgarien auf der Reiſe nach
Deutſchland durch Die Griechen in ihren grün braunen
Uniformen an der Mütze als Kokarde die Königskrone und
gutem Schuhzeug von faſt deutſchem Schnitt ſahen recht
ſchmuck aus Zwar durchweg kleine brünette Geſtalten aber
als aktive Truppe einer Friedensformation doch ausſchließ
lich junge friſche Burſchen die ganz vergnügt erſchienen
und beim Einfahren des Zuges höflich grüßten Sie waren
in voller Ausrüſtung die Artilleriſten bei ihren Geſchützen
die auf griechiſchen Wagen in Drama verladen waren
Mehrere Griechen betonten daß ſie ihrem König treu ſind
und immer bleiben wollen Von den Offizieren die gut fran
zöſiſch ſprachen wurde bemerkt daß das Generalkommando
des gerps erſt mit dem dritten oder vierten Zug ankommen
würde

Budapeſt 21 September Jn Belgrad traf geſtern der
erſte Transport des vierten griechiſchen Ar
meekorps ein das nunmehr auf der Weiterreiſe nach
Deutſchland begriffen iſt Der Transport beſtand aus einem
BVataillon des Jnfanterteregiments Nr 23 mit 24 Offizieren
Der Feſtungskommandant von Kavalla Oberſt Karaka
los äußerte einem Mitarbeiter der Belgrader Rachrichten
gegenüber folgendesVei denen deutſche bulgariſchen Offenſtde ſtanden

wir Gewehr ß da es der unabänderliche feſte Ent
Weſt König Konſtantins iſt Reutralität zu bewahren er
gab ſich unſere Aufgabe von ſelbſt wir hatten uns den Buj
garen und den Deutſchen gygenüber genau ſo zu verhalten
wie der Entente gegenüber Jch erhielt von maßgebender
Stelle den Befehl die Feſtung Kavalla den vor

marſchierenden Deutſchen und Bulgaren ahne Wider
ſtand zu übergeben Wir aber gerieten in eine voll

T V RNiſch 21 September Heute nachmittag kam hier



ſtändig unhaltbare Lage unſere Verbindung mit Athen zur
See war durch die Blockade ſchon früher abgeſchnitten wor

den jetzt hörte auch die Verbindung nach Saloniki zu Lande
auf Kein Befehl könnte uns erteichen hierzu kamen noch
die großen Verpflegungsſchwierigkeiten Es blieb z dem
nach kein u pwes wie mit den Deutſchen ein Ueber
einkommen zu treffen

F E Berlin 22 Septeinber Geſtern weilte wie das
Berl Tgbl, erfähtt der ſtellvertretende Kriegsiniſtet in
Begleitung ſeines Adjutanten in Görlitz um ſich dort von
der Zwecmähigkeit der für die griechiſchen Truppett bereit
gehaltenen Unterkunftsränme ſelbſt zu e Er beund Offfzieren die zum Teil ihre Familien mit h führen
vatwohnungen voördeteiteten Unterkunftsräume und kehrte
abends wieder nach Verlin zurück

e B Vreslau 22 September Außer den Mannſchaften
und Offiziere die zum Teil ihre Familien mit ſich führen
wird auch der Kommandierende General des griechiſchen
Armeekorps Chaczopulos in Görlitz Wohnung nehmen
14 000 ruſſiſche Kriegsgefangene die gleichzeitig eintreffen
werden anderweitig untergebracht werden Die Verpflegung

übernomnien Die oberſte Gerichtsbarkeit der griech
Die geringe Anzaht der

der griechiſchen Gäſte hat die deutſche er ng
ü

Kommandierende General aus 9
Mannſchaften erklärt ſich dataus daß die griechiſche Atme
eine änderte Gliederung als die deutſche beſttzt und ſich über
dies in demobiliſiertem Zuſtande vefindet

Verlin 21 September Die Behauptung des Matin
und anderer auch neutraler Zeitungen daß die deutſche öſ
fentliche Meinung mit der Unterbringung eines Teiles derarieckiſchen Armee in Deutfthland unzuftſeven ſei weil da

durch die Nahrungsmittelnot vergrößert werde beruht auf
freier Erfindung Der Wunſch iſt hier wieder einmal wie
ſo häufig bei den Ausſtreuungen des Matin der Vater des
Gedankens Es muß jedem denkenden Menſchen von vorn
herein klar ſein daß welhes auch immer die Stärke des
griechiſchen Armeekorps ſein mag die ihm in Deutſchland
gewährte Caſtfreundſchaft das deutſche Ernähruſtgs
problem garnicht berühren kann T
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Die Karpathenkämpfe bei
Kirlibaba

Kriegsbriefe aus dem Oſten
Telegramm unſeres zum Oſtherr entſandten Kriegsbericht

erſtatters

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
den 20 September

Auf den Karpathenhöhen ſieht man den Reuſchnee glänzen
In den lehten Nächten waren bis 12 Grad Kälie Unſere
Truppen leiſten gegen ruſſiſche Uebermacht Rebel Kälte Ent
behrungen Uebermenſchliches Bayern Oſtpreußen Jäger aus
allen deutſchen Stämmen halten mit den Verhündeten die Kar
pafhenwache Ein deutſches Regiment ſchlug geſtern acht
ruffiſche Angriffe ab Trotzdem der euſſiſche Erſatz ſeit kurzer
Zeit auch ſchwerer heranzuführen zu fein ſcheint unter den
Gefangenen befanden ſich nur zwei Mongkte Ausgebildete des
Rekrukenjahrganges 18 greifen die Ruſſen ununterbrochen
in Regimentsbreife und tiefgegliedert an Rur ſüdlich der
Bahg Ludoewa wurde ein Frontabſchnitt ein wenig zurück
genoinmen eine Bewegung die nolwendig war um im An
ſchluß mik den bedrängken öſterreichiſchungariſchen Verbänden
zu bleiben die unker dem Druck zuſammengeballter ruſſiſcher
Kräfte eine neue Stellung bezogen Schwächere Angriffe gegen
dieſe neue Stellung wurden heute 77 ebenſo wie die
Höhenangriffe nördlich der Babg Ludowa die heute ſiebenmal
vergeblich wiederholt wurden Die Truppen des Generals
von Conkg haben ihre Stellungen feſt behauptek Kb

Rolf Braändk Kriegsberichterſtatter
a T

Sine Entſcheidung um jeden Preis
Die Militärkritiker der Moskauer Blätter ſtellen übel

lannig feft daß der mit großem Trurpen und Materiakein
ſah begonnene Durchbruchsverſuch in der Gegend
von Haliez und Brzezany geſcheitert iſt Dieſes
ſei um ſo bedanerkicher als dadurch der Fall von Lenberg
weiter ſtark verzögert werde Nuhlija Wjedomoſti heben
hervor daß die in dieſem Raume ſtark vertretenen
türkiſchen Truppen den Offenſireſtoß derart
geſchwächt hätten daß der Durchbruch ſtegen geblieben
ſei Es fei vielleicht vorteilhafter Lemberg vor der
Hand aus dem Spiel zu laſſen und alle Anſtren
gungen anf die Bukowina und ſomit auf den Einbruch in
Ungarn zu legen damit die geſahrdrohende Lage in der
Bukowina paraliſiert werde Die ruſſiſchen Blätter laſſen
durchblicken daß die Offenſive gegen die beiden Städte mit
ſehr bedentenden Verluſten vorknüpft geweſen iſt Dieſe Ver
luſte ſeien jedoch von vornherein in Rechnung geſtellt wor
den da Ruhland die Aufgabe habe mit allen vorhandenen
Mitteln die Entſcheidung bis zum Eintritt der
Froſtperiode zu erzwingen Der erſte Bote dieſer
Froftperisde der Schnee ſei in den Karpath n bereits ein
getroffen Deshalb gelte es jehzt alle Kräfte zu einem nech
maligen großen Stoh zuſammenzufaſſen Der Winter ſei
dann der Augenblick der zelativen Ruhe und Vorbereitung
für die Seendigungssperationen im Frühjahr 1917

Rußlands r werden ſchon
m m eingezogenje die küſſiſche Joitung Kiewſta Ryſl mittellt erhielien die räſſchen gert en ur Auſſtellung

der Rekrutenliſten des Jahrgangs 1919 da en Einziehung
zur Fahreswende beabſichtigt ſei

Die beiden Frankreich
In der franzöſiſchen Deputiertenkammer ſind Worie ge

fallen die die Hörer hätten erſchüttern müſſen Soll Frank
reich ſterbenskrank auf den Friedenskongreß kommen
Frankreich iſt am Ende ſeiner Kraft angela Es hat
60 Milliarden u und mehr als Millionen
Mann aufgeſtellt werden bis auf 100 Milliarden kom
men Wir ſind die einzige Nation unter den Verbündeten
die 45 äbrige Männer ins Feuer geſchickt hat Wir müſſen

müſſen den en

non unſeren Generale verlaängen daß ſie die Menſchen

leben nicht verſchwenden Dieſer Krieg hat weit weit in den
Reihen der Bauern gemäht Die Bauernklaſſe hat weder
Glück no Stern Sollten wie ihrer trag Vernichtung

auen Es gibt keine Bauern mehr Unter ihnen fanden
keine O er Was ich beunxuhigt iſt die Furcht

daß das Land der Gällier nur noch eine Wüſte ſein wird Wir
Dinh ade ins Auge ſehen und uns wie Bri

and ſelber ſagt nicht in einen trügeriſchen Optimismus ein

kulen laſſen
Die Kammer hat den Abgeordneten Coſtadau der ſo

ſprach mit erregtem Ruf unterbrochen Sie jubelte dem Mi
niſterpräſidenten zu und beſchloß die Rede Briands durch
Maueranſchlag bekannt zu geben Und doch war in dieſer
Ankwort Briands der Satz enthallen Frankreich wird
verbtutetſein das iſt r

Frankreich wird verblutet ſein Der Oppoſitionsredner
und der Miniſterpräſident ſind darin einig die Zahlen be
ſtätigen es Fünf Millionen ſeiner Männer hat wie Coſta
dau ſagt das Land ins Feuer geſchickt wobei die militäri
ſchen u sdienſte offenbar n mitgerechnet ſind Mehr als
eine Million von dieſen tillionen iſt tot viele Hundert
tauſende ſind arbeltsuünfühig geworden die Wiegen Frank

reichs ſind leer Es ſt ſo weit gekominen daß vaterlands
liebenden Franzoſen die Nachtwirküngen des Krieges wichtiger

ſcheinen müſſen als das militäriſche Ergebnis Was hilft die
Krone des Ruhmes auf der Stirn eines Sterbenden Und

ſterhenskrank das iſt die einfache Wahrheit könimt Frank
reich zur Friedenskonferenz wenn der Krieg nur annähernd
ſrkönge dauert wie Briand ünd ſeine Bewunderer wollen

Ginge der Krieg mit dem heutigen Täg zu Ende Frank
reichs Volkszahl wäre dürch Kriegsverluſt und Geburkehaus
fall um mehr äls zwei Millionen vermindert Der bhnehin
ſchwachen Geburtenzahl werden durch die Todesernte der
Schlachtfelder Hunderttauſend jährlich entzogen Jm günſtig
ſten Fall geht wohl Frankreich mit einer in zweieinhalb Mil
lionen verringerten Bevölkerung aus dem größen Kräftemeſſen
hervor Auch ſeine Verbündeten haben Blut in Strömen ver
goſſen aber ſie können es wieder erſetzen Frankreich ver
mag das nicht Die Worte Coſtadaus weiſen d die Zer
ſtörung hin der weit über die rechneriſchen Verluſte hinaus
das Land verfällt Frankreich iſt zur Hälfte ein Bauernland
erade der Bauernſchaft aber ſind unheilbare Wunden ge

ſchlagen Der Induſtrie fehlt es an Menſchen ſie wird ſie
aus der Freinde und aus den verwaiſten Dörfern ziehen

Sie muß die Vermögensopfer Frankreichs erzwingen es Was
wird aus der blühenden Landwirtſchaft werden Was aus
dem Ackervolk das unabänderlich an das Zweikinderſyſtem
gewöhnt iſt Was nützen den Franzoſen die Opfer ihrer Bun
desgenoſſenWie groß auch dieſe Opfer ſind hat KFriand wenigſtens

angedeutet Wenn Sie ſprach er die Ziffern der ruſſi
ſchen Verluſte vor Augen hätten ſo würden ſie einſehen daß
Rußland die höchſte Anſtrengung gemacht hat die man über
haupt von ihm verlangen kann Auch das iſt wahr Um
ſoweniger aber dürfen die Deputierten hoffen Rußland werde
ſeine Opfer ins Ungemeſſene ſteigern oder England ſeine im
mer nöch geſchonte Kraft um der franzöſiſchen Ruhmes
krone willen verbrauchen

Uinterdeſſen wird der Wüiſtenſtreifen der ſich vom Meer
zut ſchweizeriſchen Grenze zieht breiter und breiter Jedes
Kilometer Boden das die franzöſiſchen Heere zurückerobern
bedeutet rettungsloſe Vernichtung Jeder Monat weiteren
Krieges ſchädigt den Nachtwuchs des Volkes um weitere Vier
zigtauſend Auch ohne blutige Verluſte würde Frankreich
während des nächſten Halbjahrs um eine Viertelmillion ſeiner
Menſchen ärmer werden Es gibt ein Frankreich das dies
weiß und empfindet ein anderes das es ebenfalls weiß
doch nicht empfinden will Noch hat dies zweite Frankreich
die Herrſchaft

Die Friedensbeſtrebungen in Frankreich
c B Genf 22 Sept Der Lyoner Nouvelliſte teilt aus

Anlaß der Friedensdebatte in der Kammerſitzung vom Diens
tag mit de die Propaganda der ſozialiſtiſchen Minderheit
gegen den Krieg in Frankreich anne t mfang annehme
In den Schühengkäben werden geheime Flugſchriften für den
Frieden in großer Zahl verbreitet Jn einem dieſer Zir
Ulare ehe es man ſtelle mit Schmerz feſt daß eine Anzähl Genoſſen ſich Mitſchuldigen der Verbrechen der Re

gierung mmache Man rühme die die lieber auswanderten
als däß ſie ünter dem Befehle ihter wirklichen Feinde die
Arbeiter des Nachbaärvolkes ertnordeten Jn der lugſhrift
wird weiter Klage geführt däß die rn ur nicht erlaube
gdie langen Tiraden über den brütalen Angriff Deutſchlands
die Verkichtung des preußiſchen Militärismus und die
Wiederherſtellung der Nationglitäten zu widerlegen Das
Lyonet Blatt bezeichnet dieſe Propaganda z Hochverrat
und fordert die rauft Regierung auf nach dem Veiſpieleder italieniſchen Schl ehan der Druckereien und Verhaftung
ſatritrg wel ung dieſer Propagandiſen ſchleunigſt einzu

reiten

Sie Stärke nnſerer Gegner an der Somme
Lugano 21 Sept Secolo meldet aus Paris an der

Somme ſtehen jetzt drei Fünftel des franzöſiſchen Feldheeres
und über vie Hälfte der engliſchen Armee im Fenerkampfe

Der Luftürieg gegen Jtalien
Wien 23 Sept Aus dem Kriegspreſſequartier wird

gémeldet Jn des jüngſt verfloſſenen Woche kam es zu
mehreren Angriffen ünſerer geg gegen Jtalien von
denen beſonders zwei nachhaltige Wirkungen gezeitigt haben
Der eine in der Racht vom 11 auf den 12 September richtete
ſich on bei Ancona wo in der dortigen Ballonhalle

rmehrere efſer erzielt wurden der zwelte in der darauf
her Nacht gegen Venedig wo zahlreiche Treffer

chwerſter Vomnbön bedbachtet werden konnten a
r ikaeber vio erſte e ſchweigt ſich

kraniſche Generalſtaßzsbeticht vbllig aus Hinſichttich ves
ten c er zu daß mehrere Perſonen verlätzt Und geting

ügiger Schäden angerichtet worden ſel Aus italieniſchen
eitungsnachrichten erfahren wir nun daß in r gänz

r er 7 n u n d aalle von Je n zur Zeit des Angriffes dastet Le Man hatte es nach

ſeiner Rückkehr vom Fluge ehtleert e Vorficht
regel konnte ſeine Verſichtung n unebBomben trafen gut exploödier in der und ſere
ſtörten nicht nur das Lufſitſchüff ſo ernach Auge eines Vatiem gen lattes àuch n
leutnant Miſauag vom L 89 ferkorps Vielleicht n

hewerten iſt der Scha dan den unfere Bote
net r r ges weniger als 17 enete Motorboo utiert9 i s Le gabe völlig vern e Lufta

ürfte d letzt irfte das letzte n o enſtfäitalieniſche Fahrze t tieweſen ſein Es läßt ſich daher eſtürz Tie inJtalien herrſcht ermeſſen In dieſem Um ne int auch

die da ür gele 3 zu daß der jtglie iſcheneratſtabshericht ſih vong über n le
Seeflugzeuggeſchwader ausgeſchwiegen hat Der Verluſt von17 t e oten dürfte auf die de e heniger
ewirkt haben iſt aber nicht minder bedeutüngsvoll aſt

Fahrzeuge ſind den engliſchen Panzermotorbooten nachge
bildet und mit einer kleinen Kanone und einem oder
mehreren Maſchinengewehren hewaffnet Sie an n eine
bepe hohe 5 p und häben aufs beſte beiFliegerunternehmunge a yrt Sie wetden a ſendetUm die Flieger zu unterſtützen indem ſie einer nieder
geégangene eigeſie Flu r bergen andetetſeits gegen
Niedergegaängeſte gegnet ngriffsweiſe vorgeheſn Wenn
man ſich vor Augen hält wie lange Zeit dazu notwendig iſt
um ein Luftſchiff und 17 Motorboote neu herzuſtellen kann
nmian ſich ungefähr vorſtellen welche gewaltige ſtörungsarbeit ünſere wackeren Seeflugzeug ſchwaree a geleiſtet
haben Wir lernen übrigens aus aus dem Gegenſatze
zwiſchen der offiziellen italieniſchen Berichterſtattung und
en Zeitungsmeldungen die uns jetzt zugekommen ſind

etwas was wir zwar ſchon vernutet aber nicht ſchwarz auf
weiß vor üſis habt haben nämlich daß man es mit den
geringen Schäden die durch unſere gen aaekeffe denitalien ſchen Generalſtabsberichten zufolge jeweils ange

richtet werden nicht ſo genau nehmen därf Die Vernichtung
eines Luftſchiffes und von faſt ändert s e tor
booten wird auch der e ne erichter i er nicht als
eringfügigen Schaden bezeichnen können n wird in
ükunft wiſſen was man von der Glaubwürdigkelt der ita

ieniſchen Berichterſtattung in dieſer Hinſicht zu halten hat

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Abgeordneter Traub über England
Der Volksausſchuß für rafche u en Englands hatte am Montag eine Verſammlung einberufen in

welcher der fortſchrittliche Abgeordnete Traub über Englands
Politik in Vergangenheit und Zukunft eine Rede hielt

Er betonte wie wir einem Berichte der Voſſ Ztg ent
nehmen daß wir eine Gewiſſenspflicht erfüllen wenn immer
wieder die Tatſache hervorgehoben wird daß England der
ntge Feind iſt den wir am allermeiſten als den Feind ins

uge zu faſſen haben Es iſt das engliſche V t das die
Handlungen ſeiner Re z ierung will Das engliſche
Volk ſteht geſchloſſen hinter ſeiner Regierung Jn der eng
liſchen Koloniaälgeſchichte hat es ſich ſtets um reinen Raub
gehandelt Zu dem reinen Raube kommt das andere Mittel
der Aufeinanderhetzung der Völker Als Drittes
kommt r die Lüge als Syſtem Traub wies gp
den engliſchen Kriegsminiſter Haldane hin der uns in Berlin
den Köder des Kongoſtaates yorgehalten jut und gleichzeitig
in Brüſſel betonte Belgien könne niemals auf den e
ſtaat verzichten Traub ging dann auf die Unterſchie
zwiſchen deutſchem und engliſchem Jmperialismus ein Der
engliſche Jmperialismus iſt nür eine
von ne Beſitztümern ohne wirkliche innere Durch
dringung mit großen Jdeen Deutſcher Jmpeértialis
mus iſt daß wir uns ſelbſtverdändlich auch als Salz der
Erde betrachten daß wir das aber nicht nur erreichen wollen
durch mächtige wahlloſe Anhäufung von Land und Länder
maſſen ſondern auch durch Durchdrtingzung
durch Kultur und durch Geltenlaſſen der
wirklichen Eigenart i VolkesHier liegen meilenweite Unterſchiede in der Art der Be

andlung und in der Zweckbeſtimmung des Jmpetiaglismus
z kommt noch daß das engliſche Volk in dem Gedanken

lebt daß es das auser wählte Volk iſt und daß es ſich
deshalb die Völker unterjochen m üch die Welt
anſchauung trennt uns von dem engliſchen Jmperiälismüs
die Weltänſharung der Tag ich keit don der Welt
anſchauung der Pflicht Nach dieſem Rückblicke und nach
dieſer grundſätzlichen Unterſcheidung kommt Redner zu dem

öhet z
n Venedi

Ergehnis daß England der u re h ràr lichegröße Ketegsverlängerer iſt und daß alle Klagenin der érnäh ten ſind anzuerſt zu rEngland und vas kann nie r genug geg werden
Unter großem Beifall ſagte der Redner Es iſt entſetz

lich daß man über dieſe einfache Notwendigkeit Deutſchlands
nicht mehr reden kann ohne in den Verdacht
eines apoleoniſchen Groberers zu kommen

Die neutrale Schiffahrt Jptr r Kontrolle
Den Times zuſolge Pie engliſche zerr r

mit der Ausführung des nes veſchäftig
geſamte neuträle Schifffahrt unter die Kon
trölle Engländs gebracht werden ſoll terverhandelt ſie mit den Bergwerksditektoren mit denen ein
Abkommen geſchloſſen werden ſoll das die Verteilung
der Steinkohle für den inländiſchen Verbrauch wie z
die Ausfuhr und für die Schiffahrt unter die Konttolle der
Regierung bringt Den Zechenbeſttzern werden vie gleichen
Gewinne den Arbeitern die gleichen Löhne wie i
leiſtet Jn Zukunft ſoll dann die Regierun ohle nnoch an ſolche neutrale vergeben die ſich
verpflichten auf der Rückreiſe gewiſſo von
England beſtimmte Häfen anzulaufen Dasklare Ziel ves Abkommens iſt ſomit die neutrale S r
ansgenommen S gzusitts in die s ngigkeit und
unter engliſche Ueberwachung zu ſtellen

Eine Unterredung mit Hauptmann Voercke

r V BSerlin 22 temberBoelcke erklärte einem nene in 774
Unterredung auf die Frage wie viele ſeiner Gegner

neteSie n alle ſoeid tut Jch glaube die meiſten wurden vurch die V



Fng
in

inds

ent
mer

W

W

r er

Maſchine getbtet oder ſtarben iaus gende n Tod du
wenig Rux ein Engländer Wilſon und ein fra cherger blieben am Veben all anderen ſtarben kg

Fall und nur
Zerſchmetkerung auf dem

iſt es mit der freiwilligen Rekrutierung in Kanada
reiwillige Rekrutierung in Kanada hat irotz desDie Mein gefthrten Verteen de ein voll

erlitten Der kanadiſche Handelsminiſter
Lir George Foſter hat daher erklätt daß ſich Kanada bei

ngerer Dauer des Krieges hen et ſehen werde 38 dem
ſpiele des Mutterlandes den Zwangsdienſt einzuführen

Be

Freiwillig auf die Schwarze Liſtel
Has erſt jetzt eingelaufene Diatio de Porto Alegre

am 29 März enthält laut Köln Ztg die folgende Mit
ngteilung Herren Sekligmann Co in Mansos die Jn

gaber de gar Ausfuhrhauſes im Gebiete des Amazonen
ſroſes ären in den Se reen Nachdem die engliſche
Regierung eine amtliche Liſte von 56 in Sag be

ündeten Firmen veröffentlicht hat mit denen n che GeſFaftshaufer kei en Handel treiben dürfen und da ſich unſer
Rame in dieſer iſte nicht befindet ſtellen wir um jeglichen
Zweifel oder Jrrtum an unſerer Loyalität als deutſche
Untertanen zu beſeitigen hiermit öffentlich feſt daß wir
teinerlei Geſchäftsverbindung Vit engliſchen Firmen oder
der engliſchen Regierung unterha ten daß wir uns mithin
in jeder Hinſicht als in die erwähnte Liſte freiwillig ein
geſchloſſen betrachten

Man wird dem wackeren deutſchen Hauſe gen
Co zu ſeiner mutigen Srklérung nir uneingeſchränkte An
erkennung zollen können Vielleicht aber hat es auch ge
ſchäftlich richtig gehandelt Bei der von keinem Sachkenner
bezweifelten Ueberlegenheit des deutſchen Auslandskauf
manns über den eng en könnte übrigens die engliſche
Schwarze Liſte auf die Dauer für die deutſchen Handels
deziehungen eine ähnlich wirkſame Enipfehlung werden wie
es für die deutſche Induſtrie das vielberufene Aade in GSer
many geworden iſt

S

Ehrenerklärung für Terpitz
Verlin 21 Sept Der Deutſche Kurier nimmt heute

zu dem Streite Palentin Coßmann Stellung und
ſchreibt bei der Gelegenheit in fette Deuck

Jn jener Sitzung der Abgeordneten wo die
Frage der U Bootwaffeée zur Beratung ſtand iſt von

h Seite ausdrücklich auf die Bedeutung
des Großaädmiräls v Tirpitz für die Bootwaffe
hingewieſen worden Die Zahl die genannt wurde ſtimmt
mit der 4 von Herrn v Tirpitz angegebenen überein
Geſchichtsverſchleierung ſtiftet Unfrieden und liegt
nicht im Jntereſſe irgendwelcher Fiaatsnotwendigteit

Die Noxdd Allg Ztg bemerkt zu derſelben Angelegen
heit an der Spitze ihres Blattes

Auf Grund der Angaben des r Cößmann in
ſeiner Auseinanderſetzung mit w alentin verlangt
die Kreuzztg und mit ihr die Deutſche Tagesztg daß
in dieſe ganze Kriegführung gegen Herrn v Tirpiß durch
eine rückſichtsloſe amtliche Unterſuchunghineingeleuchtet und gegen die Schuldigen mit aller
Strenge vorgegangen werden ſolle

Wie liegt die Sache Jn einem Privatgeſpräche
das Profeſſor Coßmann mit Profeſſor Valentin geführt hät
hat ſich Palentin t Abwehr heſtiger auch die Wahrhaftig
keit des Herrn v Bethmann Hollweg anzweiſelnder Vorwürfe
gegen die Perſon des Reichskanzlers an ün richtige An
gaben bezogen die u h über die Zahl der ver
fügbaren Boote im Umlauf waren und da
bei ſämtliche dieſe Angaben auf den Großadmiral von
Tirpitz zurückgeführt Wie güs dem von Herrn
Profeſſor Coßmann veröffentlichten Vriefwechſel zwiſchen
dem Großadmiral v Tirpitz und dem Reichskanzler bekannt
iſt hat dieſer in ſeiner Antwort auf die Beſchwerde des Herrn
v Tirpitz loyal anerkannt daß die amtlichen Zahlen des
Großadmiragls mit denen übereinſtimmen die der Staats
ſekretär v Capelle ſelber gegeben hat

Um das Verlangen einer Unterſuchung zu rechtfertigen
wird nun behauptet es fände ein planmäßiges
Treiben gegen den Großadmiral v Tirpitz
ſtatt Dies iſt eine ganz willk ürliche Behauptung
der nichts anderes zugrunde liegt als der bekannte ſach
liche Gegenſatz in der Frägeder Führung des

Bootkrieges Wenn dabei in verfſchleierter Weiſe
angedeutet wird amtliche Kreiſe beteiligten ſich an einer
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Deutſches Reich

Wichtige Veſprechungen in Berlin
e B Verlin 22 Sept Geſtern nachmitt t unterdem Vor t ne lers eine e 3 r

Staatsminiſteriums ſtattgefunden Jn den nächſten Tagen
werden vertrauliche Beſprechungen mit den
Führern der politiſ a Partelsön erfolgen und

W einer Rachrichtenſtelle zufolge der Staatsſekretär
z Auswärtigen Amtes v Jagsw mit den Führern der ver

ſchiedenen Parteien einzeln verhandeln Der Reichs
kanzler wird nach verſchiedenen Morgenblättern ſeine großejede bereits in der erſten vie des Reichstages am

September halten Ob der Staateſelretär des Jnnern
Dr Helfferich ſeine Darlegungen über die wirtſchaftliche Lage
am gleichen Tage oder erſt an einem der folgenden dema geben wird ſteht noch nicht feſt

ei dem Eeſetzentwurfe über die Ausdehnung der
M des Reichstages iſt nach demT eine Verlängerung um ein Tahr alſo bis

L

é nde Jannar 1918 vorausgeſehen Die Vorlage wird
noch in dieſer Woche dem Reichstage zugehen

Die ſozialdemokratiſche Reichskonferenz

T V Berlin 22 September An den Verhandlungen
ver Reichskonferenz nehmen außer dem Parteivorſtänd der
Kontrollkommiſſion und den ſozialdemokratiſchen Reichstags
mitgliedern beider Fraktionen 307 Delegierte aus dem ghn
zen Reiche teil Die Tagesordnung lautet 1 Die Politik
der Partei 2 Dis Tätigkeit des Parteivorſtandes Der Re
erent zum erſten Punkt Abgeordneter Schridemänn recht
ertigte eingehend die Polikik die die Pattei ſeit dem vierten
Auguſt 1914 eingeſchkägen hät beſprach die Haltung der ſo
ziäliſtiſchen Parteien in den Ententeländern und wendete
ich ſowohl gegen annexrioniſtiſche Forderungen als auch gegen

die Kritik der Parteioppoſition Am Schluß der Vormittags
ſitzung wurden ſämtliche Mandate für gültig erklärt da
tünter auch auf Vorſchlag des Parteivorſtandes der die
Zeit der Konferenz ſparen wollte die Vertreter dex neuen
Kriegsorganiſation Teltöw Beeskow deren rechtmäßigen Be
ſtand der Parteivorſtand nicht anerkennt Die Nachmittags
ſihung wurde ausgefüllt durch das Referat des Abg Ebert
über die Tätigkeit des Parkeivorftandes Er gab Rechen
ſchaft über die Verwaltungsmaßnahmen des Parteivorſtan
des über ſeine vergeblichen Vemllhungen Beraätüngen mit
den ſozialiſtiſchen Parteien der Ententeländer anzubahnen
und über die Aktionen der Partei und der Gewerkſchaften in
der Ernährungsfrage Nach gründlicher Schilderung des
Kampfes der Oppoſition innerhalb der Partei ſchloß Abg
Ebert mit der Aufforderung die einheitliche Kampffront der
Partei für die kommenden großen politiſchen und wirtſchaft
lichen Aufgaben zu ſichern Heute Freitag erhält zunächſt
Abg Haaſe als Hanptredner der Oppoſition das Wort

75 Geburtstag des Juſtizminiſters Dr Beſeker Juſtiz
miniſter Dr Beſeler der am 22 September 1841 in Roſtock
als Sohn des bekannten Rechtslehrers Georg Beſeler geboren
würde und ein Bruder des Eroberers von Antwerren des
jetzigen Warſchauer Generalgouverneurs Max Georg Fried
rich v Beſeler tiſt trat 1863 in den preußiſchen Juſtizdienſt
wurde 1874 Stadtrichter in Berlin 1882 Landgerichtsdirektor
in Saarbrücken kam 1885 in gleicher Eigenſchaft nach Düſſel
dorf und wurde 1888 Läandesgetichtspräſident in Oppeln
1892 wurde er zum Präſidenten des Landgerichts Breslau
ernannt 1897 wurde er in derſelben Eigenſchaft nach Kiel
und 7 Jahre ſpäter nach Breslau verſeht reuhilcher Juſttz
miniſter iſt er ſeit dem 21 November 1005

a

Ausland
Reiche däniſche Heringseinfuhr

Aus Kiel berichtet die Kieler Zeitung An den däni
ſchen Küſten ſind große Heringsfänge gemacht worden daß
der Kieler Markt von Sonntag bis einſchließlich Mittwoch
500d bis 7000 Kiſten Heringe aufnehmen konnte Am Mitt
woch kamen etwa 180d Kiſten Heringe zur Vetrfleigerung
Bei der großen Nackfräge im Jnland hat ſt ein ſtarkes Ver
and geſchäft entwicelt Dem entſprechend iſt auch die Nach

v veraeeeeee 7 1 3 smee e eace Zä

ß n den Großadmiral vonS die Stimmung erneut
rfe zurück

frage nach Rohmaterfal groß egen wurden für en für feinſte Räu
Pare 14 bis 16 Mark das Wall bezahlt Auch die heimi
Fiſcherei ſcheint vor einer beſſeren Jangzeit zu ſtehen
den letzten Nächten waren die Etträge der Heringsſiſcherei
recht ermutigend auch hinſichtlich der Güte An den Dampfer
Drücken lagern deshalb auch ſchon Berge von leeten Kiſien
die nach den Orten an der Außenförde verſchickt werden
ſollen damit unſere Fiſcher bei eintretenden großen Fängenausreichendes Verſandnaterial zur Verfügung haben

Letzte Depeſchen
Ein feindlicher Truppentransport verſenkt

WTB Berlin 22 Sept Amtlich Eines unſerer
UBoote hat am 17 September im Mittelmeere einen voll
beſetzten feindlichen Truppentransportvampfer verſenkt Das
Schiff ſank innerhalb 43 Sekunden

Die feindlichen Berichte
Engliſcher Pericht

vom 21 September nachmittags Die ſchweren Regengüſſe
dauern fort Südlich der Ancre wurden heftige feindliche
Gegenangriffe abgewieſen Der Feind erlitt ſchwere Ver
luſte Wir machten in dieſer Gegend Fortſchritte und drangen
an vielen Stellen in die feindlichen Laufgräben ein

Franzöſiſcher Heeresbericht
vom 21 September nachmittags Nördlich der Somme hal
der Feitid ſeine Angriffsverſuche auf der Front vom GehöfteLe Krie bis zum Gehösfle Bois Labé nicht mehr wiederholt

Das ſchlechte Wetter verhinderte die Operationen auf den
beiden Ufern der Somme ſehr Jn den Argonnen ſcheiterte
ein bei Four de Paris nach einer Minen Exploſion gemachter
feindlicher Angriff auf die anigen Stellungen in unſerm
Sperrfeuer Auf dem rechten Maas Ufer machten die fran
zöſiſchen Trupren geſtern gegen Abend zwei Unternehmungen
welche ganz beſonders gut gelangen Südlich vom Werke
Thiaumont nahmen ſie zwei Grabenſtücke machten über 100
Gefangene darunter 8 Offiziere und nahmen 3 Maſchinen
ewehre Jm öſtlichen Teile des Paux Und des Chapitre
aldes haben die Franzoſen ihre Linie um etwa 100 Meter

vorgeſchvben Jm Walde von Apremont hat ein franzöſiſcherepeſgovener Poſten einen feindlichen Angriff mit Hand

grangaten abgewieſen
Orient Armee Von der Struma bis zum Wardar Ar

tilleriekampf mit Anterbrechung Oeſtlich der Czerna iſt ein
heftiger bulgariſcher Angriff auf den von den Serben ge
haltenen Kamm des Kaimakſchalan mit ſtarken Verluſten füt
den Feind abgeſchlagen worden Jn der Gegend am Broj
Fluſſe haben die Bulgaren ihre Angriffsverſuche gegen
Boresntka wiederholt Nach zwei vergeblichen Sturm
angriffen iſt es ihnen gelungen in der Ortſchaft Fuß zv
faſſen doch vertrieb ſie ein Gegenſtoß der Serben mit dem
BVajonett wieder daraus Auf unſerem linken Flügel ſim
unſere Truppen trotz dichten Rebels bis an die Zugänge der
Höhe 1550 etwa 5 Kilometer nordweſtrich von Piſoderi
vorgerückt Jn dieſer Gegend haben ſie etwa 50 Gefangene
gemacht

Franzöſiſcher Heeresbericht
vom 21 Septbr abends An der SommeFront ſetzte unſer
Artillerie während des Tages ihr Feuer kräftig gegen di
feindlichen Anlagen fort Nach neuen Ausſagen wurde der
geſtrige große deutſche Gegenangriff auf das Nordufer ver
Somme vom 18 Armeekorps das von der Aisne Front her
beigeholt worden war und von der 214 Diviſion ausgeführt
Dieſe Diviſion war nach der ruſſiſchen Front verladen al

ſie mitten auf dem Wege den Befehl erhielt nach der Sommi
zurückzukehren Sie kam am 14 September an wurde in

Der Nacht zum 20 September an die Linie zurückgebracht und
n 29 September morgens in der Gegend von Bouchavesne

2 d n

Mälker

geſetzt wo ſie außerordentlich ſchwere Verluſte erlitt Die
hl der nördlich der Somme am 20 September gemachter

Gefangenen überſteigt 200 Zeitweilig ausſetzende Be
ſchießung auf dem übrigen Teile der Front

en a ad T aS e
Veranzwortlich für den volttiſchen Teil Siegtried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel
Eagen Brigk mann Feuilleton Vermiſchtes uſw J B
Siegfried Dych für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt

Drud und Verlag von Otto Hendel Sänmtlt
n Halle a S

r T e e a r 22 Se d J c

Man kann ſein Geld nicht zweckmäßiger und bei
gleicher Sicherheit nicht gewinnbringender anlegen
als durch Beteiligung an der Kriegsanleihe Der
eigene Vorteil verbindet ſich hier aufs glücklichſte
mit dem Vorteile des Vaterlandes

e

e

h

e

S



V EIEIIE II
Anfang 8 Uhr

Infolge des grossen Erfolges

Froltag Sonnabend Sonntag
unwiderrullich letzten 3 Gastsplele

in hren prächtigen Tanzschöpfungen

I Die Getangene 2 Tanz der Liebe
3 Die Gavotte 4 Der Walzer

Vor dem Gastspiel zum 10 Male
Wenn die Siegesglochen läuten

4 Akte aus Deutschlands Gegenwart und Zukunft
von Oskar Pitschel

Volkspark
Morgen Sonnabend den 23 September 1916 abends Uhr

Grosser bunter ILiederabendl
ausgeführt von

rl Annf Rühns Opernſängerin Frl Traude Gagelmann
pernſoubrette Herr Kramer Opernſänger Am Klavier

Herrn Johs Sonnabend Kapellmeiſter z Zt auf Urlaub aus dem Felde
Programme ſind in den bekannten Stellen im Vorverkauf zu 20 Pfg an

der Kaſſe zu 25 Pfg zu haben

Die Geſchäftsleitung

beohafts Aneeſger

Auskunfteien ee Köhlen Briketts Koke e
rbfuhr Institute Tetephon 3939 Telephon 393

Kelnerſtr eEmil Banse Tel 5297 d e We ael eSchluricks
konzefſ Waſſerheilanſtalt Kur und

i St a Michel BrikettsHalle a Hochſtr 11 17 Tel 2889
Behandlung innerer u nervöſer Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berufs
Zörung Aufnahme von Kranken zu
eder Zeit Verabreich aller Arten
nediz Bäder Dampfbäd WannenbädPackungen Güſſe MaſſageKuren 2e

anerkannt beſte Marke
Hallesches hohlen u Briket Kontor
Merjeburgerſtraze Ecke Schmied tr

und anderen Händlern

Hatleſches Kohlenwerk G m b H

Brüderſtraße 6 Telephon 6782

S un Iostitute S
M Burkel Kl Steinſtr 4
Bettfedern Betten Inlette

Bee
Gr M nBurkhardt t

O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Kkorbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tei 61 98

Ö Korsetts u unSilderrahmen Fabrik

Special Corietfabrik Bernh Haeni
Schmeerſtr 2 Fernjpr 2795

Joh Mende
Tel 2821

2ürstenwaren
A Runzemann Le 25Fernſprecher e gerinabe

re
Elektr Lieht u Kraftanl
SZeleuehtungsk Klingel u
Tel nlI VUmänd all Gas
u Petroleumtamp f Elektr
Franz Berger ezers

Elektrische Licht u Kraft
Anlagen Klinger Telephen

Blitsableiter ung
Seleuchtungskörper

I Rissland
Gegründet 1872

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649
v

Lichtbäder us t
Reformbad Kl Klausſtraße 14

am Warkt Telephon 5377
Jnh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder HandMaſſage Waſſer
behandlung prakt Fußpflege

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Nähmaschinen
auch Reparaturen

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker um optische
Anstalten

R RKleemann Moritzzwinger 9

Fluss u Seefische
Friedr Krahmer Fiſcherplans 6205

57
e W

v 4 7 z

7 Schirme Stöcke PfeifenKopfwäſche 80 Pf E Karras jun Leipzigerſtraße 4

Zöpfe r l Wolhareo ee Erſatztetle in
größter AuswahlVerſand nach Einſendg einer e

Zopf Sieb ert Sahn ünstler
Halle a Leipzigerſtr 33 u 79 I l Willy Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Neubauoer
vorm Brltannia Gr Ulrichstr II per 3665

Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

a

J arliehtspielhausAstoria e
r Vom 22 bis 28 September cr

Heute Erstauiführung

EEEIEIEII4 DeW n J u

S
e

e
e

Hochaktuelles Schausplel aus e
Bulgariens grosser Zeit ce

in IVorspiel u 4 Akten von Alfred Deutsch CGerman e
Spieldauer ca 2 Stunden

Aul genommen unter ellerhöchster Mitwirkung e

ihrer Majestät des eKönigs Ferdinand nd du Königin k enaönigs Ferdinand nd d Königin k ena
ne

von Bulgarien sowie der Fönigl Hoheiten
Prinzessinnen Nadescha nd EKudoxäaVorführung 499 629 und 859 c
Bedeutend verstärkies Orchester

Sensationeller Erfolg in Berün
Leipzig Dresden eto

Auch für Jugendliche bis 7 Uar genehmigt

S
ea

S

e e e

h

SS

S

all Cerslcherung Cecen Ungezieler
lohannes eyer Göbenſtr 18 prt de

Telephon 3418 BVertilgung von J
Ungeziefer nuter Garantie e
Zahlung nach Erfolg D

Die Vorzüge

unseres Einkoch Apparatss

sind leichtes bequemes Handhaben Dampf
kochen wodurch Zeit und Brennmaterial gespart
wird Er schiesst die Gläser unbedingt test
und garan iert tür jahrelanges hrischhalten von
Obst Gemüse und Fleisch Alljährlich steigt der
Umsatz weil sich das beste selbst empfienlt
Auskunft und Preisliste umsenst

Unsere Patent Einmaci er Gläser passen zu jedem
vorhandenen Apparat

C F Rifter
Halle a Leipzigerstrasse 90

Miglied des Rabatt Spar Vereins

Zeiss

c r ha

C W Trothe
Oplisches Spezial Institut

Poststrasse 9 10
Gegr 1816 Telel 2916

J 54 3Sonnabend den 23 Sept 1916
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Ficlelio
Oper von L van Beethoven

Sonntags nachmittags
Volksvorstellung

Die fournalisten
Abends Wiener Biut

EEEIIIIIIIIIIFUTTERACHEM
für Pferde reinliches urd bekömm
liches Futter gibt in Stückgutpoſten
und Ladungen ab

Gotthold Eschner
Wittenberg Bez Halle

Fernruf Nr 40
meeJan hadsen

Ries eng ela Plüsch FelbeFassons Filz und Samt v

75 his 16 MK
Dazu wunderschöne billige

Zuiaten

IIIIIIIIE

Co S

Garnieren kostenlos
nan

Im KMaufhaus
7 257 LeipzigerH Ellkam ar

an PrivateMetallhettenaerettes
tlolzrahmenmatratz Kinderbetter
Kisenmöbeltabrik Suhli Thür

e
2 r d renen e rehe z e

am 24 und 25

I Sonntag den 24 2

in Domgemeindehaus Kl

prediger Lie Bauman
b Gründung Notwendigkeit

e Die Tätigkeit des Bundes

riegstagung des
Reformierten Bundes

zu Halle Saale
Tagesordnung

a Vorm 10 Uhr Gottesdienſt in der Domkirche Prediger
Prof D Karl Müller Erlangen

b Nachm 6 Uhr Liturgiſcher Gottesdienſt in der Domkirche
Pfarrer Hermann KrafftBarmen

II Montag den 25 Abends 7 Uhr Gemeindeverſammlung

a Begrüßung durch das Presbyterium der Domgemeinde Dom

Pfarrer Heilmann Göttin gen

d Die Kriegsaufgare des Bundes Pfarrer AheopoldDetmold

Zu allen Verſammlungen iſt der Zutritt frei Gäſte willkommen

Apollo Theater

Tagl abds 20 Gastsallbekannten und deheries

KomlkergHartensteint
in dem Riesen Lach Schlager S
Verneiratete

Junggeseollen
Schwank in 3 Akten von

Lippschitz u Steinberg
Musik von Rudolph NeigorV lerlider itianon e

her 200 Aühinunden l e

EineFulle v Gesangsschlagern

Sonntag d 24 9 nachm 4 Vhr ebrogse fanſen vorscelungl

Jed Erwachsene hat 1IKind ireit

Wo Vorzu Bons besorg en
m

blophon

Theater
Gr Ulrichstrasse 57

an

23 26 September

Die Spur
des

Ersten
Tragödie in 3 Akten

mit

FInax Laonela
in der Hauptrolle

e

a

September 1916

Klausſtr 12

n

und Wert des Bundes

Pfarrer Calnoönus Elberfeld

AdfGünſtig liegende

ne
in der Stadt ſind durch uns preiswert

werktäglich von 8 1 und 3 5 Uhr kostenfrei entgegengenommen
Der Zeichnungspreis beträgt

tur die 4 Reichsschatzanweisungen

5 Refchsanleihe wenn Eintragung in das

tragt wird
iür je 100 Mark Nennwert unter Verrechnung der üblichen Stückzin

Kündigung der Einlage vorzulegen

werden in der Hauptstelle Rathausstrasse 5 und den Zweigstellen Gr Brunnenstrasee 34 und Landwehr
strasse 25 vom Monlag den 4 Septemher bis Donnerstag den 5 Oktober mitiags 1 Vhr

50 0 Reichsanleihe wenn s tücke verlangt werden

scnhuldbuch mit Sperre bis 15 Oktober 1917 bean

Bezüglich der Kündigungstristen wird den Sparern welche bel der Sparkasse
zelchnen wlenerum weltestgehennes Entgegenkommen gewäart weren Es wird emp
fohlen in erster Linie bei der Hauptstelle zu zeichnen und auch das Spatbuch zur Eintragung der

Sparkasse der Stadt Halle a S

Zeichnungen
auf die

95 Mark
98 Mark

keichs
97,80 Mark

en

Su verkaufen
Grundstücke

ad

ndstitolko
zu verkaufen

Treuhandgeseuaschaft m b H
Halle a d S Königſtr 3

H errſchaftliches freiliegendes

villengrundstüc
prachtvolle Ausſicht auf Siadt u Saale
tal mit 9 Zim u all neu eitl Komfort
preiswert zu verkaufen Näheres
I Spin ler Naumburg a So

Köſenerſtraße 1
Geſunde gelbe

Möhrenzu Speiſe und Futterzwecken gibl
in Ladungen und Stückgutpoſten preis
wert ab Goltlhold Eschner

Wittenberg Bej Halle
Fernruf Kr 40

DSparsam im Stoff
und doch modern sind alle die rei
vollen Mode Vorlegen die das
neue Favorit Moden Album
Preis 80 Pf enthält Mon kann
sie alle vermittels Favorit Schnitten
spielend leicht und preiswert nach
schneidern Erhältlich bei
W F Wolimer e

Kaufgesuche
Kaufe kleine Glastür 1,8020,75

etwas größer oder kleiner 2 Stuben
tiren 00 0,80 und 2,0020 75
Offerten unter G 3151 an die Exped
d Ztg erbeten
Aus Privat gebr Pianino geg
Kaſſe geſ Rudolf Hanmſir l ar
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